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Eine angenehme Verkehrserleichterung ge
denkt dem Deren nach die Stadtbahnverwaltung in
nächſter Zeit zu treffen indem ſie aus freien Stücken den bis
herigen Anhängewagen Verkehr von der Kuttelbrücke oder Thales über die Steinſtraße r Reilſtraße bis
ev Bad Wittekind in einen direkten MotorwagenVerkehr um
wandeln wird Falls ſich die erſt proviſoriſch getroffene Neu
einrichtung rentirt ſoll ſie dauernd beibehalten werden Ob
die Stadtbahnverwaltung dem Wunſche des Magiſtrates nach
kommen wird vorgenannte Einrichtung vertragsmäßig auf
längere Zeit feſtzulegen ſteht noch dahin da ſie auf dies
bezügliche Anfragen bisher ausweichend geantwortet hat
Verpflichtet iſt die genannte Bahnverwaltung wie wir hören
zu der dauernden Beibehaltung der geplanten Verkehrserleichterung

t Vorausſichtlich dürfte die neue Annehmlichkeit der Be
förderung auf erwähnter Strecke auch ohne vertragsmäßige Ver
pflichtung beſtehen bleiben da ſchon jetzt eine ſtarke Frequenz
auf gu Strecke zu verzeichnen iſt Die Erlaubniß zu oben
gedachtem Zwecke die alten Schienen auszuwechſeln und gleich
zeitig eine neue Weiche zu legen iſt bereits ertheilt

lAus alten Papieren Mißhelligkeiten zwiſchen
Rath und Bürgerſchaft über die Vermögensverwaltung derStadt Halle veranlaßten den derzeitigen Adminiſtrator Her og
Ernſt Auguſt von Sachſen 1638 bis 1680 am 4 Juni 1643
eine neue Verfaſſung zur Adminiſtration und Verwaltung
ſtädtiſcher Güter und Einkünfte anzuordnen und zwar unter
Aufſicht und Leitung eines vom Landesherrn ernannten
Direktors mit der Beſtimmung daß alle Halbjahre eine Viſi
tation abzuhalten ſei Die zur Viſitation vom Herzog ein
ßelrhten Kommiſſare ſcheinen aber die Wünſche und Veſchwerden
des Rathes und der Bürgerſchaft ſehr leicht genommen zu haben
ein und dieſelbe Sache kehrt oft wieder So leſen wir z B in
einem Unterthänigen Memorial der verordneten Juſpeckoren
16 Jnnungen und Gemeinheiten allhier vom 30 September

Es iſt zwart nach Jnbalt des 35 Artikuls die Einkünfte aus h
der Stadt Wein und Bierkeller eine von den vornehmſten auch
billig dahin zu ſehen daß ſolche Einkünfte ſo viel möglich ver
mehret werden Gleichwohl iſt mit embſicher Sorgfalt dahin zu
trachten daß der Bürger vor ſein Geld auch gut Getränke über
kommen möge Jn Gegentheil bezeuget die Erfahrung daß die
wenigſte Zeit ein ſolches Bier ſonderlich an Keuterling ſ Zeit
berühmtes Wettiner Bier Löbechüner und Brühan vorhanden
welcher des Geldes ſo dafür entrichtet wird werth die Urſache
deſſen ſoll theils daher rühren daß das Getränke bei
denen Kellerbedienten vermiſchet Löbechüner unter den
Keuterling der Keuterling unter das Weißbier gegoſſen auch
die Neigen und Zapfenbier hinwieder in die Bierfäſſer gefüllet
und durch ſolche Mittel das ſonſt gute Bier verderbet werde
wann nun einige der Bierherren darüber vernommen wurden
fo gaben ſie zur Antwort darinnen beſtehe der meiſte Keller
profit und mus ſodann der Kellerprofit die Urſache ſein daß
viel Leute und ſäugende Kinder umb ihre Geſundheit kommen
und ſolchen profits halber großen Schmerzen an ihren Leibern
leiden müſſen und ob zwar allbereit im Jahre 1659 darüber
geklaget und dahero nach gehaltener halbjährlicher Viſitation
unterm 9 September von Sr Hochfürſtl Durchlancht gnädigſt
befohlen worden

Auch den Bierherren ſowohl den Schenken mit Fleiß ein
zubinden wiſſen genaue Achtung auf die Schenkknechte zu
geben damit nicht wie geklaget worden Neigen oder Zapfen
bier in das Getränke gegoſſen ſondern daſſelbe vielmehr rein
und unvermiſchet gehalten werde

nädigſter Verordnung biß anhero nicht
nachgelebet worden ahero die höchſte Noth erxfordert daß

E Rath in dieſer gemeinen Stadt höchſt angelegenen Sache
wieder den Schenken mit gebührender Jnquiſition verfahre
Zeugen eydlich vernehme und in der Sache was denen Rechten
gemäß iſt ergehen laſſe auch darauf ſolche zureichende Ver
ordnung mache daß das Vermiſchen der Biere und Zuſammen
gießung der Neigen gänzlich abgeſtellet die Biere in ihrem
Werth wie ſie angeſchaffet gelaſſen und jeder Bürger vor ſein
Gelt wie in andern guten Wahren alſo auch einen geſundten
trunk Bier überkommen möge und man in dieſer Stadt nicht
mit großer Bitte erlangen müſſe was man in dero gleichen
Städten vor ſein Gelt gar wohl und füglich erhalten kann

Jnduſtrielles Die hieſige Firma Paul Feller
Comp vollendete in dieſen Tagen die hundertſte Shaping
maſchine Dieſe Art Maſchinen D R G werden erſt
ſeit kurzer Zeit von genannter Firma außer anderen Speziali
täten fabrizirt Die Jubiläumsmaſchine wurde ſeitens des Per
ſonals den Firmeninhabern reich bekränzt übergeben und geht

in dieſen Tagen nach ihrem Beſtimmungsorte Riga W ſchon
mehrere gleiche Maſchinen ſrder Aus Anlaß dieſes Ereigniſſes
wird die Firma ihrem Perſonal demnächſt ein Feſt geben

n Kärie W ung Dem Kaufmann Herrn Paul Booch
hierſelbſt iſt die Annahme und Jugruge des ihm verliehenen
Prädikats eines Hoflieferanten des Großherzogs von Sachſen

Weimar Eiſenach geſtattet worden

Leiſtner s Wald haus, das idylliſch in der S
legene Reſtaurant iſt infolge ſeiner Lage trotz ſeines kurzen Ve
ſtehens ſchon ein beliebter Aufenthaltsort für Haidegänger und
andere Erholungsbedürftige geworden Um dem Etabliſſement
aber eine noch größere Anziehungskraft zu verſchaffen beab
ſichtigt der Beſitzer jetzt jeden Sonnabend Konzerte zu ver
anſtalten wozu die Stadttheater Kapelle unter Leitung des
Kapellmeiſters Pitteroff gewonnen iſt Mit dieſem Konzert iſt
jedesmal eine Reunion verbunden Bei Eintritt der Dunkelheit
wird das Gartenlokal mit ſeinen weit ausgedehnten Anlagennach italieniſcher Art beleuchtet Da die Heuſtedter Bahn nach

mittags vier Züge nach der Haide abgehen läßt und nachts
12 Uhr auf Veranlaſſung des Herrn Leiſtner einen Extrazug zur
gafügung ſtellt iſt auch für gute Beförderung enügend geſorgt
Retourbillets haben zu dieſem Extrazuge Giltigteit

Eine böſe Unſitte herrſcht auf der Brücke die vom
Böllbergerweg nach den Pulverweiden führt und die bekanntlich
neben dem Verkehr der Hafenbahn ür Fußgän er beſtimmt iſt
Geſtern gegen Abend ſah man wie Kinder mit Steinen ſich auf
derſelben aufgeſtellt hatten und auf den Dampfer harrten der
ſogleich unter der Brücke wegfahren mußte Trotzdem die beiden
Führer des Dampfers die Kinder verwarnten nichts herunter
zuwerfen kehrten ſich die Rangen nicht danach ſondern warfen
wiederum Steine auf das Deck des Dampfers Jedenfalls wäre
es angebracht daß die Brücke polizeilicherfeits öfter kon
trollirt würde da nicht allein das Schiffsperfonal ſondern auch
andere Perſonen durch dieſe Unſitte verletzt werden können

Eine Störung des n wurdeheute morgen in der Großen Steinſtraße dadurch r geführt
daß bei einem Wagen der ne en Mühle ein Hinterrad
brach und der Wagen direkt auf den Schienen liegen blieb Der
Wagen mußte erſt entladen werden ehe zu ſeiner Veſeitigunggeſchritten werden konnte Es dauerte immerhin einige Zeit
ehe die Störung behoben war

Ueberfahren von einem Radfahrer wurde geſtern
abend um 7 Uhr der jährige Sohn des Arbeiters B vor dem
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anſcheinend nicht erlitten

T Unfall Chronik Der Dienſtknecht Karl Hertlinaus Teutſchenthal welcher der Wert hen bein
Reinigen der Mähmaſchine das Triebwerk nicht abgeſtellt hatte
zog ſich eine ſehr erheblichliche Schnittwunde der rechten Hand
unter Abtrennung der Beugeſehnen zu Der Handelsmann
Reinhold Küntzel aus Sulza war in der Duntelheit vom
Wege abgekommen Er ſtürzte nieder und erlitt einen plitter
bruch des linken Unterames Infolge von Meinungsdifferenzen
gerieth der Arbeiter Paul Anton ans Aſchersleben mit
einem Bierfahrer in Streit wodei ihm letzterer einen Stich in
das rechte Auge beibrachte ſo de daſſelbe recht ibhehuich verletzt

S v Verletzte befinden ſich hierſelbſt in kliniſcher

Schauſtellung von Photographen Der Beſitzerdes Reſtaurants zur Wilhelmedöhe in Giebichenſtein
Herr Gaſtwirth Baumüller hat von einem chineſiſchen in
aktiven Hauptmann für kurze Zeit Photographien aus China
über die e rere ei der Anweſenheit des Prinzen
Heinrich von Preußen zur Verfügung geſtellt erhalten und werden
dieſe für einige Tage im genannten Lokale zur Schau geſtellt
werden Die intereſſanten Bilder betreffen chineſiſche Truppen
übungen ſowie Jnſpizirungen der Jnufanterie und Artillerie

Vereins Chronik
Neuer Kriegerverein Die aus dem Verein

wirklicher Krieger Germania ausgeſchiedenen Kampfgenoſſen
hielten geſtern abend im Heynemann ſchen Reſtaurant zum

Königsviertel behufs Gründung eines neuen Kriegervereins
eine Sitzung ab die von ca 30 Kameraden beſucht war Es
würde zunächſt einſtimmig beſchloſſen unter der Bezeichnung

Verein ehemaliger Krieger zu Halle ſofort einen
neuen Verein zu konſtituiren der ſich die Satzungen des

Deutſchen Kriegerbundes zur Grundlage wählt Die Satzungen
wurden eingehend durchberathen und mit einigen Abänderungen
angenommen Eintrittsgeld wird von den bis zum 1 Okt d J
Eintretenden nicht erhoben nach dieſer Friſt beträgt es 3 M

ei der Vorſtandswahl wurde der auch der geſtrigen Verſammlung
präſidirende Kamerad Steyer zum 1 Vorſitzenden gewählt

er gingen aus der Wahl hervor die Kameraden Uhlich als
tellvertr Vorſitzender Krönert 1 Schriftfübrer Krasper
2 Schriftführer Hädicke Rendant Preller und Knöchel
Beiſitzer Es wurde hierauf zur Kennkniß gebracht daß ſich
bereits 40 Mitglieder angemeldet haben die ſämmtlich früher
dem Verein wirklicher Krieger Germania augehört haben aus
dem ſie ſich in corpore abmeldeten ſofern dies nicht ſchon früher
geſchehen war Ferner wurde mitgetheilt daß auch ſämmtliche
Ehrenmitglieder aus oben genauntem Verein ausgeſchieden ſeien
Auf beſonderen Antrag beſchloß die Verſammlung ihre im Be
ſitze des Vereins wirklicher Krieger Germania noch befindlichen
Photographien von dieſem zurückzufordern Nach Erledigung
einiger interner Angelegenheiten wurde ſchließlich die nächſte
Sitzung auf den 2 September im Wintergarten angeſetzt mit
der gleichzeitig anläßlich des Sedantages ein ſolenner Kommers
verbunden werden ſoll

VII deutſcher Fiſchereitag

II C Schwerin 18 Aug
Der VII deutſche Fiſchereitag wurde unter Leitung des HerrnSchillinge r München mit einer Sang der teich und ſeen

wirthſchaftlichen Ausſchüſſe im Nordiſchen Hof eröffnet Es
wurde zunächſt über folgende Anträge des ſchleſiſchen Fiſcherei
vereins Referent Prof Hulwa Breslau verhandelt betr

a Ausſetzung kleiner Preiſe für erfolgreiche Bewirthſchaftung
kleiner Teiche

b die De um ein ausreichendes und ſchnellwüchſiges
Beſatzmaterial

o die Einführung von wirklich gutem Zuchtmaterial deſſen
Beſchaffung der Sonderausſchuß zu überwachen hätte

d die Kontrolle des Gewichtes für die von den Zucht
anſtalten zu liefernden ein und zweiſömmerigen re
4 en r vom Sonderausſchuß ein Mindeſtgewicht feſt
zuſetzen iſt

Es wurde beſchloſſen den verſchiedenen deutſchen Vereinen dieſe
Anträge zur Durchführung zu empfehlen mit der Maßgabe daß
für beſondere fiſchereiliche Leiſtungen bei der Bewirthſchaftung
kleiner Teiche ſeitens des deutſchen Fiſchereivereins Aus
zeichnungen in Geſtalt von Diplomen zu gewähren ſind

Die Berathungen über eine ſyſtemätiſche Durchführung
von Verſuchstransporten ein und zweijähriger Teichfiſche
boten Anlaß zu einer ſehr ſcharfen Kritik der r
verwaltungen Heftige Klage wurde insbeſondere geführt über
die mangelhafte R der Lieferfriſten die man mit den
ewigen techniſchen Betriebsrückſichten zu entſchuldigen ſuche
Fernerer Verſuchstransporte bedürfe es zwar kaum mehr da die
Händler genügende Erfahrungen beſitzen indeſſen könne man
damit immerhin fortfahren falls dies nicht mit zu hohen Koſten
verknüpft ſei

Zu der Frage wie können wir der Seen wirthſchaft
am beſten aufhelfen ſprach als Referent Herr Schil
linger München Er legte unter allgemeinem Beifall einen
Plan vor der eine Auffriſchung der verbutteten degenerirten
Fiſchbeſtände in unſeren Binnenſeen bezweckt Danach ſollen
durch die verſchiedenen Fiſchereivereine auf dem Wege der
Sammelforſchung diejenigen Seen im Reiche feſtgeſtellt werden
deren Fiſchbeſtand als verbuttet anzuſehen iſt damit hier beſſernd
eingegriffen werden kann Es können zu dieſem Zweck nicht
genug Mittel aufgewendet werden Leider wird mit Zuſchüſſen
von Staatswegen die Binnenfiſcherei noch recht ſtiefmütterlich

chen während für die Hochſeefiſcherei unverhältnißmäßig
hohe Summen aus dem Staatsſäckel fließen

d vormittag um 10 Uhr trat ſodann der deutſche
Fiſchereirath in Anweſenheit des Herzog Regenten Johann
Albrecht von Mecklenburg Schwerin des Protektors
des diesjährigen Sihhergitages zu ſeiner Hauptverſamm
lung zuſammen Nach begrüßenden Anſprachen des Vorſitzen
den Fürſten v Hatzfeld Trachenberg und des Ver
treters des Mecklenburgiſchen Fiſcherei Vereins Dr Dröſcher
Schwerin führte Jngenieur G Oeſten Berlin einen von ihm
erfundenen Fiſchb rut Zählapparat vor der von der Fixma
Siemens Halske angefertigt wird und nach ſachverſtändigen
Verſuchen für die Zählung kleinerer Mengen von Brut ganz ge
eignet erſcheint Bei großen Maſſen wird man aber immer
wieder auf die Wägung ter müſſen
Ueber die Frage der Ein w eines eReferenten Zittgran kweſ ger E G Fiſcher Tirſchtiegel und

e O Mich Berlin wurde unter Ausſchluß der
effentlichkeit verhandelt Aus der Erörterung ergob ſich daß

die Angelegenheit noch nicht als ſpruchreif anzuſehen iſt Es
wurde auf Antrag des Fürſten von Hatzfeld beſchloſſen
mit Hilfe der an den deutſchen Fiſchereiverein angeſchloſſenen
Vereine eine Enquete zu veranſtalten um über die Vroduktion
der einzelnen Gebiete an Süßwaſſerfiſchen ein möglichſt
zutreffendes Bild zu erlangen und weiterhin in Erfahrung zu
bringen ob und in welchem Maße eine n der Pro
duktion noch zu erwarten iſt Ferner ſollen die verſchiedenen
Eiſenbahnverwaltungen um Auskunft angegangen werden was
an Süßwaſſerfiſchen über die Grenze kommt

rer er
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ten Entwurf für eine VerZu dem bereits mitget
or nung über die Abführung von Schmußſtoffen
in die Gewäſſer ſprach Profeſſor Hulwa Der
Entwurf wurde quög tet vom Referenten und Profeſſor
Curt Weigelt in Berlin Die Begründung liegt einer
beſonderen Arbeit des letzteren über die Urſachen der
nehmenden Verunreinigung unſerer Waſſerläufe und die Ent
völkerung unſerer Fiſchgewäſſer Danach darf man zwar
durch eine Verordnung in dem erwähnten Sinne nicht allzu viel
für die Fiſcherei und die ralen des Waſſers verſprechen
erlangt aber doch den Vortheil daß dem bedauerlichen Zuſtande
der Unſicherheit ein Ende gemacht wird in welchem ſi ger
wärtig die Jnduſtrie in Bezug auf das Erlaubte und das that
ſächlich Schädliche befindet Hätten wir eine beſtimmt gehaltene
Verordnung ſo wäre der Fabrikant darüber im Klaren und derSachverſtändige hätte irgend welchen Anhalt Ganz beſonders
aber wäre ſie für die Erwägung der Genehmigungsmöglichkeit
eines Betriebes von der unumgänglichſten Nothwendigkeit Die
Jnduſtrie bedarf wie viele Beiſpiele lehren trotz manchen Ent
gegenkommens und gutem Willen einer ſtrengen Aufſicht Dieſe iſt
aber nur zu erreichen wenn mit dem bisherigen Syſtem der Fluß
beauſſichtigung gebrochen wird d h nicht nur Oberfiſchmeiſter
im Nebenamt die Arbeit leiſten ſondern eigene Beamte dafür
erhalten werden Beſonders zu empfehlen aber wäre eine aus
reichende und r durch unabhängige Bürger und nichtnur durch Beamte allein ausgeübte Beanſſtchti ung unſerer ge

ſammten Gewäſſer Das an und für ſich wahre Wort was
liegt an den paar Fiſchen im Vergleich zu den Werthen mit
denen die Induſtrie rechnet führt leicht zu einem bedenklichen
Trugſchluß Man vergißt daß unſere Gewäſſer nicht nur für
die Fiſche da ſind ſondern in erſter Linie wichtige und un
entbehrliche Faktoren ſind im natürlichen Kreislauf der Stoffe
Mehr alſo noch ans dieſem Grunde dürfen wir ſie nicht über
ihre Leiſtungsfähigkeit hinaus mit Schmutzſtoffen belaſten Von
einer r a wurde Abſtand genommen der Entwurf
aber mit lebhaftem Beifall begrüßt

Ein Antrag des Sonderausſchuſſes für ger der Landwirth
ſchafts Geſellſchaft zu Hannover betraf die Bewilligung von
Geldmitteln zur Begründung einer Central Brut
anſtalt für Weſer und Elbe in Hameln Dieſe bezweckt
die künſtliche Fortpflanzung des Lachſes in ausgedehnter Weiſe
da die natürliche durch die Kangliſirung von Fulda und Ems
immer unſicherer geworden iſt Welchen Werth die Lachsfiſcherei
in jenen Gebieten darſtellt erhellt daraus daß 1894 noch über
10,000 Lachſe im Werthe von mehr als 50,000 M in der Weſer
gefangen wurden Es iſt daher auf eine ſorgfältige künſtliche
Vermehrung des Lachſes das größte Gewicht zu legen Neben
Hameln iſt auch 77 eine Centralbrutanſtalt in Lingen an der
Ems geplant Die Verſammlung beſchloß die Angelegenheit nach
Möglichkeit zu unterſtützen Zum Vorort des nächſten

iſchereitages wurde Weimar gewählt und ſodann die
itzung geſchloſſen
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Sttzung des Jnſtituts für internationales Recht

wurde am Donnerstag im Haag in Gegenwart der Miniſter
und des diplomatiſchen Corps durch den Miniſter des Aeußern
de Beaufort eröffnet Derſelbe beglückwünſchte das nſtitut
welches jetzt 25 Jahre beſteht Enttäuſchungen ſeien a m
nicht ansgeblieben Die Strömung zu Gunſten des Schutzzoll
ſyſtemis ſtimme wenig zu dem Gefühl einer Solidarität der ver
ſchiedenen Völker die Erhöhung des Militärbudgets in allen
Ländern zeuge von n Mißtrauen der letzte Krieg
ſei eine grauſame Enttäuſchung geweſen Aber die Jdeen
ſchritten vorwärts Die Kaperei ſei für immer abgeſchafft und
die Unverletzlichkeit neutralen Eigenthums unter feindlicher
Flagge und feindlichen Eigenthums unter neutraler Flagge all
gemein auerkannt ſelbſt von den gegenwärtig kriegführenden
Mächten welche die pariſer Deklaration von 1856 nicht unter
zeichnet haben Zum Präſidenten des Jnſtituts wurde der
Rath Aſſer gewählt welcher einen Bericht verlas

Auf das Schreiben des Präſidenten der Deutſchen Kolonial
geſellſchaft an den Reichskanzler betr erneute Erforſchung der
Koch ſchen Malariatheorie iſt ſeitens des Auswärtigen
Amtes eine Antwort erfolgt der wir folgende Mittheilungen
entnehmen Die Kolonialabtheilung hat ſobald die hochwichtigen
Ergebniſſe der Forſchungen des genannten Gelehrten und ſeine
daran geknüpften Vorſchläge zu ihrer Kenntniß gelangt waren
nach verſchiedenen Richtungen hin die Verwirklichung derſelben
in die Wege geleitet So hat Geheimrath Koch bei ſeiner vor
geſetzten Behörde dem Königlich preußiſchen Kultusminiſterium
den Antrag geſtellt zur Vollendung ſeiner Malariaforſchungendie Beſchaſtung der Mittel für zwei große unter ſeiner Leitung

u unternehmende wiſſenſchaftliche Expeditionen
exbeizufübren Nach dem von ihm aufgeſtellten Plane ſoll die

erſte Expedition die Erforſchung der Malgria in Jtalien und
Griechenland zur Aufgabe haben die zweite in die intenſivſten
Fieberherde in Oſtafrika Jndien und NeuGuinea führen DieDauer der erſten Expedition iſt auf drei Monate die der zweiten
auf zwei Jahre veranſchlagt worden Das Königlich preußiſche
Kultusminiſterium ſowie das Auswärtige Amt widmen dieſem
Unternehmen das lebhafteſte Jntereſſe und man zweifelt
nicht daß die Durchführung ſich wird ermöglichen laſſenDie Vorexpedition nach Jtalien und Griechenland wird voraus
ſichtlich bereits im Anfang des nächſten Monats angetreten
werden Um die bereits erzielten Erfolge der Forſchungen des
Geheimraths Koch auf dem Gebiete der Malariadlagnoſe Be
handlung und Prophylaxe für die im Kolonialdienſt ſtehenden
oder für denſelben beſtimmten Aerzte nutzbar zu machen iſt eine
entſprechende Vorbildung derſelben in dem unter Leitung des
Genannten ſtehenden Jnſtitute für r inBerlin herbeigeführt wocden Dieſe Vorbildung geſchieht unter
perſönlicher Leitung des Geheimraths Koch und wird bereits
Zekgern der genannten Aerzte zu theil Endlich wird für die
Beſchaffung wiſſenſchaftlicher Ausrüſtungen für die erwähnten
Aerzte nach Angabe des Geheimraths Koch Sorge getragen
werden Dadurch wird jeder derſelben in den Stand geſetzt die
ihm für ſeinen Dienſt und ſeine ärztliche Thätigkeit in unſeren
Schutzgebieten gewordene beſondere praktiſch wiſſenſchaftliche
Vorbildung mit allen Mitteln der modernen ſten
genau nach den vom Geheimrath Koch gegebenen Vorſchriften
und Lehren zu verwerthen

Die mediziniſche Fakultät der Univerſität Breslau
hat ſich wie aus einem Schriftwechſel hervorgeht den Profeſſor
dermann Cohn in der neueſten Nummer der Deutſch Med
Wocheuſchr mittheilt für die Begünſtigungdes Frauen
ſtudiums ausgeſprochen Jedoch hält die Fakultät darauf
daß ſolche Damen zum Studium der Medizin zugelaſſen werden
ſyllen die die Reifeprüfung auf einem Gymnaſium erworben
Be Die Damen die Heilkunde ſtudiren ſollen e
edingungen erfüllen wie männliche Studirende Die Forderung

muß gerecht erſcheinen ſie hat aber eine unglückliche ung er
halten In der in Frage kommenden Tnteng r Bres
lauer mediziniſchen Fakultät wird nicht vom Studium er Medizin
ſondern vom Hören der mediziniſchen Univerſitätsvorleſungen
Proben Die Fakultät verlangt nicht nur von den enigenamen die regelrecht Heilkunde ſtudiren das alen eines
Gymnaſiums ſondern auch von ſolchen Kodien die irgend eine
wenn auch allgemein verſtändliche Vorle eines Univerſitäts
lehrers der Medizin hören wollen Z B iſt Prof Cohn nichtgeſtattet worden Damen zu ſeiner n orleſung S
Hygiene des Auges zuzulaſſen obwohl gerade eine ſolche



leſung für Lehrerinnen die unter den Gaſthörerinnen der
Univerſität im Verhältniß zahlreich ſich finden von Bedeutun
iſt Mit Recht macht Dr Cohn darauf aufmerkſam daß durc
dieſe Beſtimmung die Gaſthörerinnen gegenüber den Studirendenund Gaſthörern hintangeſetzt werden Volloſchullehter Studirende

der Zahuheilkunde der Pharmazie und der Landwirthſchaft
werden auch wenn ſie nicht das Reifezengniß haben zu Vor
leſungen wie derjenigen über Hygiene des Auges ohne Bedenken
r ſag Was ihnen recht iſt ſollte den ſtudirenden Damen

g ſein

Das Problem Thalpflanzen den Charakter von Alpen
pflanzen zu verleihen war Gegenſtand eines von dem Pflanzen
biologen Herrn Gaſton Bonnier in der letzten Sitzung der
pariſer académie des sciences gehaltenen Vortrages Der Gelehrte
hatte die bezüglichen Verſuche in ſeinem Laboratorinm zu Fon
tainebleau ſeit zwei Monaten vorgenommen und ganz erſtaun
liche Reſultate dadurch erzielt daß er die s nachts von
fchmelzendem Eis umgeben in einem Trockenkaſten aufbewahrte
ſie aber tagsüber den brennenden Sonnenſtrahlen ausſetzte Die
Pflanzen verkümmerten trieben kleinere und ſchmälere Blätter
die um ein bedentendes feſter wurden und ſich enger aneinander
ſchloſſen während ihre Blüthenentfaltung viel ſchneller vor ſich
ging als ſonſt Der Temperaturwechſel dem die ſorgſam ge
hüteten Pflanzen ausgeſetzt waren bewirkte den Nanismus
Zwergbildung der bei der Alpenflora der höheren Regionen ſo

wunderbare Metamorphoſen hervorbringt

Profeſſor Nordenſkiöld theilt keineswegs den Stand
punkt des Aftonbladet und des Stockholmer Dagbladet Er hält
es im Gegentheil für durchaus möglich daß Andrée nachdem
er den Nordpol erreicht hatte jene Taube mit der günſtigen
Botſchaft losließ Daß die Tanbe in den ſibiriſchen Gewäſſern
von Walfiſchjägern geſchoſſen wurde iſt ſeines Erachtens ganz
natürlich da ſich gerade im Auguſt ſehr viel Walfiſchboote nörd
lich des Beringsſundes aufhalten Profeſſor Nordenſkiöld glaubt
beſtimmt daß Andrée am Leben und auf dem Rückwege begriffen
iſt Nur könne freilich tein Menſch wiſſen wo er ſich gegen
wärtig befindet

Gerichtsverhandlungen

Halle 19 Aug Nachklänge zur Maifeier Vor dem
Schöffengericht wurde heute u a gegen 7 Angeklagte ver
handelt die anläßlich der von der ſozialdemokratiſchen Partei ver
anſtalteten Maifeier Verſtöße gegen geſetzliche Beſtimmungen be
gangen haben ſollten Als Angeklagte erſchienen Klempner
Hermann Schade Redactenr Anton Weißmann Buchhändler
Auguſt Groß Schloſſer Wilhelm Marx Reſtaurateur Joſef
Streicher Kaufmann Richard Perlinsky und Mineral
waſſer Fabrikant Johannes Kratz ſämmtlich von hier Die erſten
5 Angeklagten gehören zur ſozialdemokratiſchen Partei Schade
und Marx wurden beſchuldigt am 1 Mai in einer öffentlichen
unter freiem Himmel veranſtalteten Verſammlung bezw an einem
Aufzuge nämlich an der von etwa 15,000 20,000 Menſchen be
ſuchten ſozialdemokratiſchen Maifeier zu Ammendorf vor Ein
gang der obrigkeitlichen Erlaubniß als Ordner und Leiter thätiggeweſen zu ſein Redacteur Weißmann und Buchhändler

Groß ſollen ſich dadurch vergangen haben daß ſie zu jener
Verſammlung der eine als Redacteur der andere als Verleger
des hieſigen Volksblattes, vor Eingang der obrigkeitlichen Er
laubniß aufgefordert hatten Kaufmann Perlinsky ſollte entgegen
den Beſtimmungen über den Gewerbebetrieb im Umherziehen
an einem Sonntage in nicht freier Zeit durch Verkauf von
Trinkgläſern bei der Maifeier unbefugt den Gewerbebetrieb
ausgeübt haben während Reſtaurateur Streicher gegen die
Gewerbeordnung verſtoßen haben ſollte da er dort die Schank
wirthſchaft ohne behördliche Genehmigung betrieben habe Hierzu
ſollte Groß dem Streicher wiſſentlich Hilfe geleiſtet haben
Gegen Kratz lautete die Beſchuldigung dahin er habe den
felbſtändigen Betrieb eines ſtehenden Gewerbes nämlich der
Schankwirthſchaft durch Ausſchank von Selterswaſſer ohne
vorſchriftsmäßige Genehmigung unternommen Schließlich ſollte
Marx die Regierungsverordnung für den Bezirk Merſeburg vom
25 Mai 1867 übertreten haben indem er werthloſe Feſt
zeichen für 25 50 und 75 Pf verkauft und dadurch eine öffent
liche Kollekte wozu geſetzliche Genehmigung nicht ertheilt war
veranſtaltet habe Vergehen bezw Uebertretung gegen 88 19
und 17 der Preuß Verordnung vom 11 März 1850 des Preß
geſetzes vom 7 Mai 1874 der 88 55 und 55 a Gew Ordn 8 49
Str B und Regierungsverordnung vom 25 Mai 1867 Der
Angeklagte Schade erklärte eine Verſammlung habe nicht
ſtattgefunden und auch kein Aufzug ſondern nur ein An s
flug und eine Feſtfeier Hierzu ſei im Volksblatt durch
Annonce eingeladen worden und in dieſer Einladung werde nur
zur Theilnahme an jener Feſtfeier aufgefordert Die Feſtfeier
ſollte aus Konzert Volksbeluſtigungen Volksſpielen beſtehen
woran ſich die Genoſſen recht zahlreich betheiligen möchten Da
nun er Schade in der Veranſtaltung der Feſtfeier keine Ver
ſammlung erblicken könne ſo könne er auch nicht Ordner und
Leiter geweſen ſein Ebenſo beſtritten Weißmann und Groß
zu einer Verſammlung durch Veröffentlichung von Jnſeraten
im Volksblatt aufgefordert zu haben Weißmann bemerkte dazu
noch er habe mit dem Jnſeratentheil nichts zu thun Kaufmann
Perlinsky gab an er habe keine Gläſer auf dem Feſtplatze verkauft
Die Bierſeidel ſeien ihm vorher durch Schade abgekauft und zwar
10,000 Stück für 2500 M unter der auch anderwärts in gleichen
Fällen üblichen Bedingung daß nichtverkaufte Gläſer von
ihm zurückgenommen würden Aus Gefälligkeit habe er ſeinen
Hausdiener und ſeinen Bruder zur Verabſolgung von Gläſern
hinausgeſchickt er ſelbſt aber habe mit dem Verkaufe nichts zu
thun gehabt da er ſehr wohl wiſſe daß er dies nicht durfte
Mit Schade habe er vereinbart daß die Seidel gegen Marken ab
gegeben werden ſollten Draußen auf dem Feſtplatze habe er
Perlinsky kein Geld angenommen Von den 10,000 Seideln
ſeien 5000 Stück als unverkauft an ihn zurückgelangt Das
Zurücknehmen unverkaufter Gläſer geſchähe auch ſeitens der
Reſtaurateure bei außergewöhnlichen Gelegenheiten Der Angeklagte
Marwx erklärte er wiſſe nichts über den Verkauf von Feſtabzeichen für
25 Pf 50 und 75 Pf er ſelbſt habe nur am Eingange zum
Feſtplatze Abzeichen eine Roſette mit Nadel das Stück
für 10 Pf verkauft und zwar an erwachſene Perſonen
Kinder im Alter unter 14 Jahren ſeien ohne Abzeichen zuge
laſſen Streicher wollte das Schankgewerbe nicht ſelbſtändig
betrieben haben ſondern im Auftrage Schade s als deſſen An
geſtellter Schade habe das benöthigte Bier von Brauereien
bezogen Schade beſtätigte dies indem er hinzufügte für das
Hektoliter Bier habe er 17 M auch 17,55 M bezahlt Nach dieſem
Zugeſtändniß wurde gegen Schade die Anklage auf unerlaubte
Ausübung des Schankgewerbebetriebs und des Gewerbebetriebes
im Umherziehen gusgedehnt Groß gab zu bei der Marken
vertheilung dem Reſtaurateur Streicher Hilfe geleiſtet zu haben
ſtellte aber in Abrede Streicher Gäſte zugeführt zu haben Das
Geld für verkaufte Marken ſei an Schade gelangt Kratz bezog
ſich wie Perlinsky betreffs des Schankgewerbebetriebs auf Schade
er habe mit dieſem wegen Verabfolgen von Selterswaſſer Rück
ſprache genommen und auf Schade s Anweiſung Selterswaſſer
Eg Marken verabfolgt Das Selterswaſſer ſei zuvor durch

chade von ihm Kratz gekanft worden Zur Einholung einer
Erlaubniß ſo bemerkte Schade habe er ſich nicht für verpflichtet
gehalten geglaubt das Kammergericht habe doch ent
ſchieden daß zur Veranſtaltung einer Feſtlichkeit von
der hier nur die Rede ſein könne keine Erlaubniß nöthig ſei
Die Ausflügler ſeien nicht in geordnetem Zuge gegangen zund
bei anderen Ausflügen ſei es ebenſo Ob von der Grenze des
Stadtkreiſes mit Muſik weiter gezogen worden erklärte Schade
nicht zu wiſſen da er beim Ausfluge nicht zugegen geweſen
Ebenſo äußerten ſich die anderen hierbei in Betracht kommenden
Angeklagten Als einziger Zeuge wurde der Gendarm Vock

vernommen Dieſer bekundete die Erlaubniß zu der Verſamm
inng ſei vom Amtsvorſteher nicht eingeholt worden Schade
habe auch auf Befragen erklärt er brauche keine Erlaub
niß alles geſchehe auf ſeinen Namen und auf ſeine Ver
antwortung hin Ungefähr 10 Minuten nach 9 Uhr ſeien Bier
gläſer gegen Entrichtung von 25 Pf fürs Stück verkauft worden
d einen jungen Mann der ſich als Bruder des Kanfmanns
Perlinsky bezeichnet habe Auf den Vorhalt daß während der
Zeit des Gottesdienſtes der Verkauf nicht erlaubt ſei habe der
Verkäufer mit dem Verkauf aufgehört Daß er für Schade ver
kaufte habe der junge Mann nicht geſagt Davon daß Schade
ſich als Verantwortlicher beim Gendarm gemeldet erklärte dieſer
nichts zu wiſſen Darüber daß Marw eine beſondere Art von
Feſtabzeichen für 25 75 Pf verkauft war dem Zeugen nichts
bekannt Selterswaſſer ſei auch gegen Marken verabfolgt wie
es beim Bierverabfolgen bemerkt worden Ob Bier auch gegen
Geld verkauft worden hatte der Zenge nicht geſehen
jedoch von einem Döllnitzer etwas darüber erfahren
Ziegeleibeſitzer Sonnemann von dem Schade die Wieſe gepachtet
hatte brauchte nicht vernommen zu werden Der Staatsanwalt
erachtete den Angellagten Schade des Gewerbevergehens und des
Vergehens gegen das Vereinsgeſetz ſchuldig und beantragte dafür
70 M Geldſtrafe oder für je 5 M einen Tag Haft gegen
Weißmann Vergehen gegen das Preßgeſetz bezw gegen das
Vereinsgeſetz 30 M oder 6 Tage Haft gegen Groß wie vor
ſtehend und wegen Veihilfe zum Gewerbevergehen zuſammen
40 M oder 8 Tage Haft gegen Marx 30 M oder 6 Tage
Haft gegen Streicher und Kratz wegen Beihilfe zum Gewerbe
vergehen je 20 M oder 4 Tage Haft gegen Perlinsky 30 M oder
6 Tage Haft Der Vertheidiger A Herzfeld I plädirte für Frei
ſprechung mit der Begründung es habe weder ein Aufzug noch
eine öffentliche Verſammlung ſtattgefunden Mit Muſik ſei in
Gegenwart der Angeklagten nicht marſchirt worden auf dem
Feſtplatze ſeien weder Reden noch Vorträge gehalten und über
haupt ſei kein Zweck ſichtbar geweſen der auf eine öffentliche
Verſammlung habe ſchließen laſſen Demnach könne auch nicht von
Ordnern und Leitern einer öffentlichen Verſammlung die Rede ſein
Schade habe als Wieſenpächter die Feſtfeier auf ſeinem eigenen
Grund und Boden veranſtaltet alſo etwas gethan was von
andern Grundbeſitzern ebenfalls zu geſchehen pflege

Das Urtheil lautete wie folgt Schade iſt ſchuldig des Ver
gehens gegen die Verordnung von 1850 Vereinsgeſetz und des
Gewerbevergehens unbefugter Schankgewerbebetrieb ſowie der
Uebertretung der Sonntagsruhe er wurde zu 90 Mark
Geldſtrafe oder 14 Tagen Gefängniß und 4 Tagen Haft ver
urtheilt Schloſſer Wilhelm Marx wegen Vergehen gegen
das Vereinsgeſetz zu 10 M Geldſtrafe oder 2 Tagen Haft
Groß wegen Beihilfe zum Gewerbevergehen des Schade zu
10 M Geldſtrafe oder 2 Tagen Haft Jm übrigen erfolgte
Freiſprechung der anderen Angeklagten Daß eine Verſammlung
unter freiem Himmel ſtattgehabt ſei erwieſen und auch daß keine
Erlanbuiß ertheilt war

Die geflügelten Worte des Marſchalls
Mac Mahon

Der General dem nach Thiers Sturze die Laſt der Prä
ſidentſchaft der von ihm offen und ehrlich verabſcheuten Republik
übertragen wurde war bekanntlich kein hervorragendes Geiſtes
licht und vor allem war ihm die Gabe der Rede und ſelhſt des
einfachen Geſpräches ganz verſagt Mac Mahon ſche Aus
ſprüche ſind daher zu geflügelten Worten der Naivetät
geworden Das berühmteſte von ihnen iſt wohl die wohl
wollende Aeußerung die er als Präſident der Republik an
einen Neger richtete den er wegen irgend eines Verdienſtes zu
beloben hatte Ah Sie ſind der Neger Fahren Sie darin
fort ferner der Ausruf beim Anblick der Ueberſchwemmungen
bei Tonlouſe Wie viel Waſſer wie viel Waſſer und die
dem Maler Robert Fleury bei der Betrachtung ſeines Ge
mäldes Die Märtyrer der Jnquiſition geſpendete Anerkennung

Man muß den Teufel im Leibe haben uüm ſolche Sachen raus
zubringen

Wie nun ein indiskreter Zeitgenoſſe der Mac Mahon ſchen
Präſidentſchaft im Matin mittheilt hat der Marſchall den
größten Theil der ihm zugeſchriebenen Monumental Aeuße
rungen nie gethan Sie wurden vielmehr je nach den Wechſel
fällen der Politik von einer Journaliſtengruppe in einem Eiſen
bahncoupé auf dem Wege von Verſailles nach Paris die Kam
mern tagten damals in der alten Königsſtadt erfunden Zu
den gewöhnlichen Jnſaſſen dieſes Coupes gehörten Spuller
Albert Milland vom Figaro, Robert Mitchell der Prä
ſident Duclerc und noch zahlreiche andere Duclerc hatte ſich
in der erſten Zeit den Verſpottungen des Staatsoberhauptes
gegenüber etwas zugeknöpft gezeigt war aber bald einer der
tollſten und ausgelaſſenſten der Bande geworden

Einer der köſtlichſten Witze den die Bande dem Marſchall
aufbürdete war folgender Als das organiſche Geſetz das die
Exiſtenz der Republik beſiegelte von der Nationalverſammlung
mit einer Stimme Mehrheit angenommen worden war gerieth
Mac Mahon in hellen Zorn

Eine Stimme Mehrheit ſchrie er ſeinen Geſchäftsſekretär
Harcourt an Welche Stimme aber welche

die kann man doch nicht wiſſen Herr Präſident, erwiderte
ieſer

Was das kann man nicht wiſſen rief der Präſident aus
Sie wollen mir s blos nicht ſagen Jch werde den Kerl

aber ſchon allein ausfindig machen
Und der gute Marſchall erzählten die Schelme nahm die

Abſtimmungsliſte des Journal officiel vor und begann die
Für und Widerſtimmenden abzuzählen Am Ende der
alphabetiſch geordneten Liſte ſtand der Name des Abgeordneten
WolowskiDa habe ich den Kerl rief Mac Mahon triumphirend aus
Das wollte ich nur wiſſen Herr Wolowski kann ſicher ſein

nie Miniſter zu werden
Das drolligſte war daß die in der Eiſenbahn erfundene

Anekdote in den Wandelgängen des Verſailler Schloſſes in dem
die Nationalverſammlung tagte die Runde machte und auch
Herrn Wolowski zu Ohren kam der ſie ganz ernſt nahm
und ſich ſtolz in die Höhe richtend ausrief Jch weiß
wirklich nicht weshalb der Marſchall gerade auf mich erboſt
a tig habe ihm doch nie meine republikaniſchen Gefühle ver
jeimlicht

Beſonders während der Miniſterkriſen trieb die Bande ihr
tolles Weſen So brachte ſie eines Tages folgendes Geſpräch in
Umlauf das zu Ende eines Diners im Präſidentſchaftspalaſte
ſtattgefunden haben ſollte

Mac Mahon Nun mein lieber Herr de Broglie wer
wird Miniſter des Jnnern in Jhrer Kombination werdenDe Broglie Jch ſelbſt Herr Präſident

Mac Mahon Natürlich wie kann ich nur ſo dumm
fragen Und Miniſter des Aeußeren

De Broglie Der Herzog Decazes Herr Präſident
Mac Mahon Selbſtverſtändlich ſelbſtverſtändlich Und

Borcl machen Sie zum Kriegsminiſter Und Dompierre be
kommt die Marine Sehr ſchön ſehr ſchön Aber ſagen
Sie mal wer wird denn Miniſter von der Miniſter
des na der Miniſter der Profeſſoren werden

Harcourt Sie wollen von dem Unterrichtsminiſter
ſprechen Herr Präſident

Mac Mahon mit aufrichtiger Bewunderung Nein dieſer
Harcourt Der Menſch weiß aber auch alles

Viele Geſchichtchen über den Marſchall ſind indeſſen auch
wahr ſo drollig ſie erſcheinen mögen So empfing er die Vor
ſtandsmitglieder der Nationglverſammlung als dieſe zum erſten
male aus Republikanern beſtanden ſehr kühl auf einer Soireée
Da er ihnen beharrlich auswich machte ihn ſeine Gattin darauf

aufmerkſam daß das von der öffentlichen Meinung ſehr miß
fällig bemertt werden dürfte Er verſprach ihr darauf mit
ihnen zu reden und ſuchte nach einem unter den Republikanern
an den er das Wort richten könnte Ein großer herkuliſch ge
bauter Herr gefiel ihm ausnehmend Es war der Abgeordnete
des AisneDepartements ein Zuckerfabrikant Namens Fouquet
Auf dieſen ging er zu ohne ſich weiter um die hervorragende
Vorſtandsmitglieder den Präſidenten den Vicepräſidenten zu
kümmern und plauderte mit Fouquet der nur Sekretär war den
ganzen ben an überzeugt ſo die Läſtermäuler zum
Schweigen gebracht zu haben

Allerliebſt iſt auch eine Bemerkung die er bei der Be
ſichtigung eines Waſſerbeckens in Lyon machte Um daſſelbe
war ein meterhohes Gitter angebracht und als er von dem Prä
fekten auf die Frage wozu das diene zur Antwort erhalten es
ſei neulich ein Kind beim Spielen in den Teich gefallen glücklicher
weiſe aber gerettet worden und man wolle der Wiederholung
eines derartigen Unfalles vorbeugen rief er aus

Ja ja ich verſtehe Man hat gut daran gethan das Gitter
anzubringen Der arme Junge Man wird s wieder weg
nehmen wenn er erwachſen iſt

Standesgintliche Nachrichten
Standesamt Halle 18 Auguſt

Aufgeboten Der Kernmacher Richard Krökel und Anna
Thieme Meckelſtr 7 und Harz 51 Der Gärtner Julius
Uhlrich und Antonie Kraft Beeſen und Zapfenſtr 18 Der
Droſchkenkutſcher Fritz Schurig und Marie Polaſcheck Ritter
ſtraße 7 und Kuttelhof Der Feuerwehrmann Wilhelm Vogel
und Anna Retting Meckelſtr 7 und Leipzigerſtr 54 Der
Amtsgerichts Sekretär Leopold Wenzel und Jda Wetzler Themar
und Liebenauerſtr 179 Der Oberkellner Guſtav Krieger und
Anna Jeutſch Hannover und Linden

Eheſchlieſzungen Der Drechslermeiſter Ernſt Karras und
Georgine Fritſch Leipzigerſtr 4 und Forſterſtr 45 Der Buch
halter Max Knappe und Emma Staake Franckeplatz 1 und Karl
ſtraße 21 Der Muſiker Karl Braune und Frieda Schnetter
Streiberſtr 1 und Lindenſtr 535 Der Handarbeiter Guſtav

Naumann und Anna Kraemer Kuttelhof Der Fabrik
heit Simon Kopras und Marianna Wieteczka Pfänner
öhe 57

Geboren Dem Cigarrenhändler Karl Worch ein Fritz
Heinrich Karl Brunoswarte 15 Dem Hauptſteueramts
Fürſtenthal 58 Dem Handarbeiter Hermann Mieder ein

Friedrich Paul Hermann Thorſtr 32 Dem Modelltiſchler
Hermann Friedrich ein Walther Erich Deſſauerſtr
Dem Sattlermeiſter Friedrich Pietſch ein Hugo Ernſt
Schwetſchkeſtr Dem Fabrikarbeiter Karl Kunze ein

Karl Richard Willy Jacobſtr 15 Dem Mechaniker Ernſt
Rödler eine Luiſe Anna Lucie Beeſenerſtr Dem Kauf
mann Karl Preuß eine Emmy Klara Freiimfelderſtr 84
Dem Kaufmann Friedrich Auert ein Fritz Kurt Kl Ulrich
ſtraße Dem Polizei Sergeant Hermann Abeling ein
Herbert Hermann Werner Meckelſtr 15 Dem Stellmacher
Emil Schiller eine Emma Elsbeth Landsbergerſtr 65 Dem
Poſtaſſiſtent Hugo Nürnberger eine Olga Charlotte Zwinger
ſtraße 30 Dem Schneider Fritz Diedrich eine Lina Emilie
Charlottenſtr 13
Geſtorben Thereſe Anton 59 J Rathswerder Der

Müller Wilh Neſt 65 J Weidenplan 25 Des Bahnarbeiters
Emil Grimm T Gertrud 1 J Krukenbergſtr 10 Des Maler
meiſters Adolf Eckert T Lotte 9 Mon Leipzigerſtr Des
Schloſſers Richard Löwe T Anna 6 Mon LLerchenfeldſtr
Des Malers Auguſt Müller T Martha 3 Mon Kl Ulrichſtr 25
Des Tiſchlers Friedrich Kirchhoff S Paul 10 Mon Alter
Markt Des Schloſſers Friedrich Fiſcher S Willy 1 J
Ackerſtr Des Strafanſt Auff Ferd Pabſt T Olga 5 Mon
Am Kirchthor 20 Der Lithograph Franz Claſſe 69 J

Leipzigerſtr 9 Des Heizers Auguſt Schubert S Kurt
1 Mon Haufſack Des Schloſſers Otto Albrecht T
Charlotte 1 Mon Lindenſtr 75 Des Technikers Otto Förſter
T Käthe 7 Mon Kellnerſtr Des Maurers Franz Goericke
S Wilhelm 3 Mon Hardenbergſtr 40 Des Bergarbeiters
Auguſt Rohne T Luiſe 2 Wochen Karlſtr Des Schneider
meiſters Paul Selka S Willy 1 Mon Thurmſtr

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 13 bis 16 Auguſt 1898

einfgeboten Der Bahnarbeiter Otto Köppe und Amalie Menzel Eichen
dorffſtr 5 und Halley Der Architekt Johannes Köhler und Johanna Meyer
Gera und Wieſenſtr
Eheſchlieſzungen Der Handarbeiter C F Gerbig und E L Elze Große

Breitenſtr 10 Der Handarbeiter C Dörner und M A Reinhardt Witte
kindſtr 11 und Eichendorffſtr 22 Der Buchhändler W A O Th G Kiehne
und K M L Zeiſing Kotibus und Reilſtr 29 Der Förſter F A Kanne
gießer und M M L Boeck Zinshauſen und Böckſtr

Geboren Dem Stadtdahnwagenführer W Schmidt eine Marie Minna
Wittekindſtr 30 Dem Schmied C P Krauſe eine T Meta Minna Anna
Hoheſtr 19 Dem Steinbrecher F H B Heinicke eine Anna Emma
Gr Brunnenſtr 55 Dem Zimmermann W C H Hildebrandt eine

Erneſtine Gr Brunnenſtr 25
Geſtorben Karl Hans Kiwus 24 Tage Auguſtſtr 57 Des Fabrik

arbeiter C E F Kohl S Karl Otto 10 Mon Advokatenſtr Ernſt Alfred
Hilliger 4 Mon Angnuſtſtr Des Schneider W A Schaar T Anna Gertrud
1 Mon Reilſtr Des Handarbeiter A B R Karf T Martha 4 Mon

Gr Brunnenſtr 58 Des Schriftmaler F O Seifert T Gerkrud Jenny
Paula 6 Mon Adolfſtr Des herrſchaftl Kutſcher F W Vetter S Fritz
Ewald 11 Mon Leopoldſtr 34 Des Schuhmacher A Kuſch T Bertha Helene
2 Mon Adolfſtr Des Zimmermann F H Franke S Friedrich Wilhelm
6 Mon Schleifweg 52 Des Tiſchler E E P Springer S Willy Kurt
2 Mon Auguſtſtr 48 Des Schloſſer G H O Glaſchke S Max Rudolf
7 Mon Kl Brunnenſtr

J R c 2
n

t e S 2 Iä t te längemattenW S ge ſolide haltbare Waare

S c für Kinder von 1 Mk ane Erwach ene 2,50 3e e bis kh

O F Ritterde n di Bünd Leipziger Straße 901

n

We W über Geschäfts u Prij
90 vatverh auf das In undJ 7 Ausland erth diser u prompt

Beyrich Greove Halle
gr Ulrichst 42 I Vernsp 625

Das ſchönſte Frauen Antlitz
verliert ſeinen Reiz ſeinen Zauber wenn der Teint nicht klar
wenn die Haut rauh riſſig oder St iſt Solche Haut
unſchönheiten ſind meiſtens nur die Folge des Gebrauchs minder
werthiger Toiletteſeifen Nicht dringend kann daher jeder
Dame jedem jungen Mädchen die bewährte Doering s Seife
mit der Eule empfohlen werden die auf die Schönheit des
Teints auf die Geſchmeidigkeit und Zartheit der Haut den denk
ar beſten Einfluß ausübt Preis 40 Pfg käuflich überall

Spezial Geſchäft feiner Genfer undOtto Kummer Glashütter Taſcheunhren
Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren

Aſſiſtenten Guſtav Metzker eine Antonie Auguſte Margarethe

o



Abgang der Eiſenbahnzüge
Fparinge 23 V 45 V P 1553 V S 3 B 59 V D 2u 8 3 11 27 V S 3 na Lis N n r

S 3 39 N B 20 N bis Merſeburg 40 8 3
46 Ab ſährt bis Köſen 10 28 Ab D 2 ach Stuttgart und

Rad 11 40 Ab PMailand 11 31 Ab D 2
12 30 Ab bis Merſeburg

V nur Sonn u Jeſt2 Rad 10 28 V rD 2

fährt bis Erfurt bis 20 Augnſt36 Ab P 9 on d 1

Ankunft der Eiſenbahnzüge
51 V S 3 ſvon München über 438 V der invon Erfurt 52 VS 3 B 56 V i11 N P 26 N 48 3 Na 6 41 N S 3 nur vom 1 Juli

brnpt von Merſeburgr Stutt a u Mailand
04 N P 32 N

P kommtr

3 B

9 Ab 8 3 B von Mün n u Stuttgartſ
2 a 10 48 Ab nur onn u Feſttags

Berlin 58 V S 3 B 27 V D 2 B 56 V D 2 122 W
02 V P 12 V 8 3 B 11 15 V B 00 N P 50 N Berlin 18 45 V P 338 V kommt von BitterD 2 a 38 N S 3 Bd 46 N P 45 N S 3 feld 55 V D 2 R 10 16 V P 10 44 V S 3nur vom 1 Juli bis 20 Anguſt 24 Ab S 3 50 Ab P 11 223 V S 3 ma 00 N R 48 N D 2 Ba 26 N Pab Bitterfeld S 30 Ab D 2 Ba 12 22 Ab F e B 10 34 Ab D 2 11 18 Ab P

Leipzig 57 V P 33 V 43 V 32 V R 47 V8 3 a 18 V B 10 22 V P 10 48 V S 3 a Leipzig 47 V P 39 V 2 V P 46 V P
11 49 V 43 N P 400 N 17 S 3 Bä 535 V R 1038 1115 W 8 3 B 10 27 W8 3 a 630 N 19 Ab P 42 Ab 21 Ab P 11 5 Ab S 3 Bd 318 N B 423 N 30 N 10 N S 3S 3 Ba 12 6 Ab F 55 7 h 931 Ab 1024 Ab Ra 10 45 Ab

Magdeburg 455 V P 11 V P
8 3 Bd 32 N P 3228 N P 53S 3 P 45 Ab P 10 49 Ab S 3 Bd 12 22 Ab PJahr bis Köthen

EislebenNordhauſenKaſſel 30 V P
Sangerhauſen nur G Werktags 12 V unr Sonn und Fe

14 V P 11 V S 3 Bd 12 Mitt fährt bis Eisleben B für
Schrei atte 30 N nur S Fonn u Fehtasen 15 N

N 4356 N D 2 Rä 2 Rleben 10 40 Ab S 3 a 1131 Ab
Aſchersleben Hildesheim Löhne

33 N S
Halberſtadt

Soran Gnben
4 in Wien 32 N3 in Görlitz 12

3 Bd 30 9

c

Hetiſtedt 15 V 00 V Sonntags nach Bedarf 10 00 V Hettſtedt
20 N 20 N bis Dölau 30 N c Dölau von Dölau 20 Ab30 N 10 00 N Sonntags bis Dölau nach Bedarf Außer Sonntags von Dölau nach Bedarffdem f hren n Sonntags Nachmittags bis Dölan W bende Züge Nachmittags noch V Züge 12

1 2 40 3 2 4

53 V P 57 V P11 42 V P 12 47 N S 3 u vom 15 Juni bis 15 September
P 18 N B 10 34 Ab bis

30 V S 3 B ſin Görlitz 11 45 in
40 V P 11 341 in Breslau 47 in Wien 6 4020 N B 11 25 Ab w fährt bis Torgau

Z d ä

10 5 V P 11 18 V
N P 14 Ab s 1

z
50 V ger bis 10 59 Ab S 3 Bd

ttags
534 V

r fährt bis Eis und Feſttags

11 42 Ab34 V B 255 N Sorau wen

3

Magdeburg 45 V
3 Bad 50 V P 10 39 3 2N 13 N S 3 n i P 12 Ab r

2 N S 3 B Anſchluß vonvon Cottbus 30 Ab P 10 14 Ab R 10 24 Ab 8 3 B
Auſchluß von Breslau Wien

42 V 47 V von Dölau 44 N 40 N

0 10 4 40 7 50 8

ſemnnt von Köthen 775
Bd 29 N P

h en 45 V e 20 V S 3 BadB nene 2 2223 R 32 Ab W S 3 P 04 N nur Sonn
10 20 Ab P 11 00 N uur Sonn n Feſttags

Löhne Hildesheim Aſchersleben 3
und verkehrt nur Werktags
10 12 V B 12 41 N P 57 N P 10 N S 3 nurvom 15 3 bis 15 September 32 N S 3 Bd 08 Ab P

P 42 N 2 B4 4 16 N

37 V kommt von Cönnern
19 V P von Halberſtadt

36 V von Torgau 10 20 V P
reslau Wien 32 N B kommt

von Dölan 04 Ab 10 47 Ab
Außerdem kommen Sonntagsi von gienko von n an

Ein mttleres in ſehr gutem Zu
ſtande befindliches

Fuhrgeſchäftmit feſter r ge iſt beſonderer

Verhältniſſe halber ſof ſehr preiswerth
zu verkaufen Gefl Offerten unter
S J 4282 durch Rudolf Moſſe

eipzig

Gypsberg
circa 4 Morgen groß hart an der
Unſtrut liegend zu verkaufen

Reflektanten wollen Adreſſe unter
U v 62743 an Rudolf MoſſeHalle a S einſenden

4500 Mark
auf 1 Hypothek zu 41 0/0 auf Acker per

/10 von Selbſtleiher geſucht Off an
die Exped d Ztg unter X 2307

1 Oftober aufAb 1500 cher Hypothek
S Preyberg s Brauerei

Zur Begründung eines hochlohn
Fabrikations geſchäfts
der Eiſenbranche ohne Concurrenuz
werden noch Theilhaber als Ge
ſellſchafter mit beſchränkter 3wſtzg
geſucht Off unter W G 5an Haasenstein Vogler 9 G

Wer Theilhaber ſucht oder Geſchäfts
verkauf beabſichtigt verlange

mein Reflectanten Verzeichniß
Dr Luss Mannheim

Der Beſitzer einer mittleren gut
gehenden Dampfbrauerei ſucht einen
tüchtigen gewandten Kaufmann als

Compagnom
mit 25000 Mark Eiunlage Gefäll
Offerten unter 1472 D erbeten andie Expedition dieſer Zeitung

2 beste GeschäftslIage 2
9 gross und elegant

2 Schaufenster

a April v 3F ä ri r riggeirEin geränmiger anſprechenderLaden in Nähe des Marktes
wird geſucht zu einem

e chäftGefl Off 3 3651 an RudolfMoſſe rein s Königſtr 56 erb

zu jedem Geſchäft paſſendLaden verkauft Geiſtſtraße 35

Kl Laden el f Papiergeſchſof zu miethen geſ Blücherſtr 15 p
Laden u Gaseinr ſowie Obſtkiepen

u Flaſchenſchrank z v Gr Ulrichſt 30 II

229 VictoriaGr Steinſtr 32 Qlhetg
2 Etage vollſt nen hergerichtetSalon m Parquet 6 Zimmer Bade
immer Mädchen u Speiſekammerſonſt Zubehör ſoſort oder 1 Okt
m vermiethen Preis 1100 Mk

Deſſauer Straße 17
Wohnung 2 St K u Küche z 1 Oktzu vermiethen Näheres 1 Tr links
Herrſch Wohn II Et 800 5St 2 KK u Zub p /10 HalberſtädtersStr 8,p

Dorotheenſtr 1a vis à vis Parkbadhalbe 2 Et 4hzb 3 Okt z v Näb r

2 Et ,7gr St 2 K u Zub 850ſof oder 1 Okt zu vrm Landwehrſtr 19

Dryanderſtr 18
eine Tr Stuben Kammer undKüche 1 Oktober beziehbar zu ver
miethen Näheres part

Rob Leuscher
Cin großes rhciniſches Briketwerk

in der Nähe von Köln ſucht für
ſofort mehrere tüchtige

Aufſeher
für Briketfabrikation Offerten unter
K N 4574 an Rudolf Moſſe Köln

60 bietet die nennt

Geſch äftslokal im 1 Reichshofgebände

Ein ſchöner kleinerer freundl Laden von zweien die Wahl beſondersauch für Bureauzwecke geeignet ſofort oder ſpäter preiswerth zu ver
miethen Zu erfr im Grand Restaurant Reichshof am Buffet

paſſend f fein Friſeur Blumen oder auchHro er en Wei hiwaarengeſch mit anſchließ Wohnung
3 Zimmer S für 7501 Okt zu verm Nenban Friedrichsplatz

pſek 2c für A per

Fr mein genes in beſter Lage iegendes feines

Wiener Caſe
ſuche tüchtigen

cantionsfähigen Wirth
Zu melden beim Beſitzer

v an e e
der Vertretung einer

einzuſenden

Toſnenden Neben Verdienſt

leiſtungsfähigen Fabrik tech
niſcher Gummitvaagren für den Bezirk Halle

Reflektanten welche in Fabrikkreiſen bekannt und gut eingeführt
ſind belieben ihre Adreſſen unter 1374 B an die Expedition d Ztg

Unternehmer
für Erdarbeiten

zum Freilegen einer ca 4500 0m
großen Fläche bei 1 mm Tiefe auf
300 mm Entfernung zu transpor
tiren geſucht Gefäll Anerbieten
zu richten an

Zuckerfabrik Teutſchenthal
Reussner Co

Mauhirrkeute
zum Steinefahren von meiner Ziegelei
bei Paſſendorf werden geſucht
Friedrich Kuhnt Steinweg 42

JHenhar leute
zum Steiuefahren

ſucht Otto Gottschalk Oſendorf
Koſtenfreie

Stellenvermittelung
vom Verband Dentſcher

Handlungsgehülfen zu Leipzig
Die große Ausgabe der Verbands

blätter 2,50 vierteljährlich bringt
wöchentlich 2 Liſten mit je 500 offenen
kaufmänniſchen Stellen jeder Art aus
allen t Deutſch ands

eſchäftsſtelleHalle a S Rauniſche Straße 23

Liste offener Stellen àäller Art in
England Colonien und Orient für
Deutsche versendet gratis J Dern
30 Denbigh Place London SWV

Bedeut ſehr leiſtungsf rheiniſche
r Band ſung mit Eigenbau ſucht

ſolide und durchaus tüchG w tige Vertreter geg hohe
Proviſion Offerten mit

Ver tr eter prima Referenzen unter
VI I VI Angabe bisher Thätig

keit unt T H 247 an Haasenstein
Vogler A Frankfurt a M

Schleunigſt geſucht
an jedem auch dem kleinſten Orte
ſolide Herren z Verkauf v Cigarren
für Ia Hamburger Haus an Wirthe
Hotels 2c Vergütung 120 pr Mt
außerdem hohe Proviſion Off B 1916
an G L Daube Co Hamburg

Prauerei RKeiſender
geſucht

Eine größere Brauerei der Provinz
Sachſen ſucht zum ſofortigen oderſpäteren Antritt einen gewandten
Reiſenden welcher mit dem Verkehr
mit der Kundſchaft vertraut iſt Acqui
ſitionstalent beſitzt und möglichſt ſchon
Thüringen Provinz und KönigreichSachſen bereiſt hat Offerten mit
Lebenslauf Zeugnißabſchriften und
Figa der Gehaltsanſprüche unter
U g 62730 befördert Rudolf Moſſe
H alle a/S

Commis Geſuch
Für mein Colonial Kurz nud

Eiſenwaaren Geſchäft ſuche zum
I Oktober einen nicht zu jungen Mann
als Verkäufer derſelbe muß mit der
Buchführung v traut ſein

Eönnern a SAlbert Iiebrecht

Von einer Leipziger Maſchinen
fabrik wird per 1 Oktober er ein
tüchtiger jüngerer Commis
geſucht Schöne Handſchrift Bedingung
gute Schulbildung und einige praktiſche
Kenntniſſe der franzöſiſchen und eng
liſchen Sprache erforderlich

Offerten unter
nisabſchriften
anſprüche und Einſendung einer Photo
graphie an die Annoncen Expedition
von Rudolf Moſſe Leipzig unter
L P 4294 erbeten

Beifügung von Zeug
Angabe der Gehalts

Flotter Verkäufer
igh Feriglwag Geſchäft ver

tober geſnerten W ugabe der Gee e ſowie eriften bef dern nun
HUansenst 61 n Vogle A
Weißenfels

Oommis Gesneh
In meinem Colonialwagren und

Spiritoſen Geſchäft iſt 1 Oktober eineCommieſtelle frei Nur Byrerber
mit beſten Spipteblungen wollen
melden Gust Kindling Hettſte

u Vlechſchmiede geſ
G Kamprath

Alter Markt 6
30 Lohnkellner geſucht

Zu meld Sonnabend Mittag 12 2 Uhr
Reſt z Reichskauzler Leipz Str 17
Verein Deutſcher Gaſthofs Gehilfen

und Lohnkelluer

Lohnkellner geſucht
Halleſcher ohndiener Berein

Reſtaurant Eiskeller
Telephon Ur 59

1 Portier der eng ſprechen
15 16 Jahre1 Hausbur ſche möglichſt vom

Lande ſofort geſucht
Karl Landmann Leipziger Str 17Fernſprecher 932

Für mein Seinen und Aus J
ſuche perS ſauge Geſchäft

S 1 Oktober einen

mit guter Schulbildung

d ger n ea S

e e e e SFür mein Leinen u Baumwoll
waaren Engros Geſchäft ſuche 1 Ok
tober einen

Reizmit guter Schuibdiwa
Otto Schultz

Für mein Lemen und Aus
atnner Geſchäft ſuche per F

ichtig eine
nur e der Wäſche Brauche

S T v a/SVerkäuferin
für Putz Poſamenten und Wollwaaga
ren geſucht für dauernde angenehme
Stellung Flinkes beſcheidenes Weſen
Bedingung Offerten mit Gehalts
anſprüchen und mögl Photographie
Antritt ev ſofort
A Dennhardt Plauen i Vgtl
Geſucht ſof u ſpäter eine Stütze w

kochen kann 3 Kochlehrlinge 6 Köchin
20 Mädchen für Küche u Haus nFrau Rötzscher Gr Ulrichſtr 3

Ein alt kräft Mädchen fürJ alle ort zum 1 e T
Victoriaplat 1 II l

Anſt Mädch welch näh u plätt kannmit gut Zeugn ſ St Thorſtr 35 p
Ein 20 j kräft Mädchen ſ ſof Dienſtd Frau Abst Herdennrabe 26

3 Land Ammen ſ St Gr Ulrichſtr 3 II
Hübſcher blonder Knabe 6ijährig

von anſt Eltern als eigen an be re
Leute zu vergeben Hauptpoſtl B

I parke

I Saxonia
frisch aus der Fabrik von Ch Kuntze

Sohn Halle stets vorräthig beiJohannes Nitlacher Poststr 11
Alfred Beeck Schmeerstr 1

Gelernte Vauſchlofſer

sStöcke Querſtöten und S

S Orden u Ordensbänder S

Trommeln
kür

S kKkinder Turner Krieger
i nur die besten Länkcschen
Fabrikat zu OriginalVabrikproisen

Reparaturen an Trommeln
c Sciwell und hiliget

rege stets frisch am Lager S

Tamhbourstäbe Taktir

Signalhörner

Sehlachtenspangen

Vereinsbänder

jeder Art zu billigsten
Preisen bei

Gustav UVhlig
Halle a

Musikwerk u instrumenten
Handlung

S Untere Leipziger Strasse

Pröhlieh s
eingetragene Marke v Fröh

lich o in Zeitz in eckigen
nicht runden Flacons mit
Messbecher aalfrei haltbar feinschmeckend vieht 50
sondern 80 0/0 stark zu haben
in allen besseren Handlungen

Kleinschmieden 6 Fernspr 1013s Ungel Apolheke
empfiehltFau de Javelle Pohanion S

Universal Fleckwasser

Blaue Römertaube entflogen Gegen
Belohn abzug Herderſtr 1 p Tröbert

Familien Nachrichten
Statt beſonderer Meldung

Durch die glückliche Geburt eines
Töchterchens

wurden hocherfreut
Halle a /S den 17 Auguſt 1898

G Metzker und Frau
Clara geb J

Bückeburgernabasraggengeter

aus der fürſtlichen Hof Apotheke
in Bückeburg

ſchnell und ſicher wirkendes Mittel
zur ſchmerzloſen Entfernung von
Hühneraugen Warzen u Ballen
Jn Schachteln à 40 H enthaltend
9 Stück Pflaſter mit Gebrauchs
anweiſung
Adler Apotheke Geiſtſtr 15

Fernſprech Anſchluß Nr 779

rege J G Kouden Sohn Carl Aachen

Aachener Badeofen
D R P Veber 50 ooo Oefen im Gebrauck

In 5 Minuten ein warmes Bad n Original m

en Houben s Gasöfen
Wiederverkäufer an

aſt allen Pl

Donnerstag den Auguſt früh101/2 Uhr endete ein unſer Tod das
Leben unſeres lieben Bruders Schwa
gers u Onkels des Herrn Lithographen

Franz Claſſe
im 69 Lebensjahre Dieſes zeigen
lieben Freunden mit der Bitte um
ſtille Theilnahme an

Die trauernden SHinterlaſſenen
Die Beerdigung erfolgt Sonnabend

den 20 Auguſt Nachmittags 1/15 Uhr
von der r Leichenhalle des Südfridhofes

Etwaige letzte Zeichen der Liebe
nimmt Herr Bäckermeiſter Fink
Steinweg 31 entgegen

Für die vielen Beweiſe aufrichtiger
Theilnahme bei dem ſchmerzlichen Ver
luſt meines unvergeßlichen Kindes ſage
ich Allen insbeſondere aber dem Herrn
Paſtor Witte meinen tiefempfun
denen Dank

Die trauernde Mutter
Selma Böhr

Allen die bei dem Verluſte unſeres
lieben Töchterchens theilnehmend un
ſerer gedacht haben ſprechen wir
hiermit unſern herzlichen Dank aus

Halle g/S den 19 Auguſt 1898
Oscar Manſchewski

und Frau

Verlobt Eugenie Unger u Bau
meiſter Max Lohſe Schönheide Crim
mitſchauVermählt Apotheker Auguſt Kahr
u Katharina Strauß Köln Eitorf

Geboren Ein Sohn Hrn Gerichts
Aſſeſſ de la Fontaine Wittlich Hrn
Architekt Fegzrg Häckel Leipzig Hrn
Frhr Curt v d Goltz Kallen HrnBürgermeiſter Kindler Wenigenjenag

Eine Tochter Graf Baſſewitz Behr
Lützow Hrn Landrath inckler
Salſitz Hrn Rechtsanw PlaßmannMünſter Hrn Conſiſt Aſſ Dr v KriesKöngsberg Hrn Aſſ Dr Engelmann
Gleiwitz
Geſtorben Notar Wilh W n 37

Blaubeuren Stadtrath a DKangler Bernburg Frau verw Apr
Ger Rath Auguſte Pinder geb Luther
Naumburg Rentier Ernſt Fiſcher
Magdeburg Schmiedemeiſter FrScwige Cottorf Frau verw Ober

poſtrath Wilh Golz Leipzig Ober
amtmann Wilh Litzmann Salzwedel
Baron Carl v Veltheim Dxesden
Hauptmann Paul v Ramm an
rau Arie v Brieſen geb Weſtphal
Breslau Tiſchlermeiſter C Reinicke
Klein Paſchbleben

e e
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einer denti

in S Karten
Herausgegeben von der

Deutſchen Kolonialgeſellſchaft
Preis in Leinen gebunden

1 Mark
Vorräthig bei Otto Hendel

Buchhandlung Markt 24

Albert Wetterling
Schmeerſtr 26 Geifſſtr 35

empfiehlt

5chuhwagren
z genähte u genagelte

jt wie allbekannt zuHandarbeit iigen Prehen
VPolſterarbeiten jeder Art fertigt

in u außer dem Hauſe Knutſchwagen
werden reparirt und ausgeſchlagen

P Kammler Ankerſtraße 14
rſatz für Glühſtoff

it Carbon Plättkohle
Packete zu 20 46 H u ſ w

Louis Eder Ranniſche Str 18
Apterd Gasmotor

tadellos arbeitend wegen Betriebs
veränderung preiswerth zu verkan
fen und im Betriebe zu ſehen bei

Wilhelm Benkenstein
Halberſtadt Kaiferſtraße 57/58

6 u 3pfd Locomobile 12pfd
desgl 10 pfd compl Dampfanlage 4
bis 6pfd Dampfanlage 8pfd Dampf
maſchine 6 und 2pfd Gasmotor 60
Dreſchapparat 1 Centrifuge Speicher
winde Transmiſſion Scheiben Lager
Ipfd Heißluftmotor verkauft billig

H Lisentraut Halle a S
Gebrauchtes Damenrad

ſowie ein Tandem
für 2 Herren ſtehen ſehr preiswerth
zum Verkauf

Jalleſche Fahrradfabrik
Ernst Liepe Co

Henriettenſtraße 33

RM V h eaus Leitungswaſſer
wird fabricirt und verkauft

11 Platte à 40 Pfg
12 Platte à 20 Pfg

Geiſtſtraße 40 u 41

Neuen Sauerkohl
Th aring

Brunoswarte

Neue Voll Heringe
Matjes Heringe

offerirt
Gust Friedrlieh Bärgaſſe

Feinſte neue eingek

Preiselbeeren
empfiehlt in bekannt vorzüglicher

Qualität
Gust Fricdrich Bärgaſſe

zum Würzen der Suppen
iſt ſoeben wieder eingetroffen bei
Otto e 7 Thomuagſiusſtr 49

Ecke Dryanderſtraße
Original Fläſchchen Nr 0 werden zu

25 Nr 1 zu 45 Nr 2 zu 70
mit Maggi nachgefüllt

Empfehle prima ſchweres Ochſen
fleiſch zum Braten und Kochen
à Pfd für 60

Herm Wehrmann
Fleiſchermſtr Leipziger Straße 68

1000 Ctr
aDällair Spru

Seholten billig loco ab Brandenburg abzugeben Geboteerbeten unter 1463 T an die
Exped d Zig

Täglich friſch eintreffende Gebirgö

Preihelbeeren
offerirt z billigſten Tagesvpreiſe

ar Blosfeld Thüringer Str 18
albfeine Knackwurſt à Pfd 70

e 9090gepök Knochenfleiſch 25
empfiehlt

Wilh Nietsch jun
Geiſtſtr 1 7 Fernſprecher 1152

Roßfleiſch
nur Prima Wnare empfiehlt

O Möähbfus Kl Ulrichſtr 29

Fernſprecher Nr 80

3 H Proepper Co,
Geſ m b H Halle g S

empfehlen ſich zur Anlieferung

unſer bedentendes Lager in
prima westf gebroch Ooks für Cent

W prima westf Schmelzeoks Gascoke Schmiedekohlen
westf obersehles und sächs Stücklohlen

Steinkohlenbrikets Holzkohlen etc
aufmerkſam

Deutsche und englische

doppelt geſiebt beſte Marken

Delitzſcher Straße 13

S sämmtlicher Brennmaterialien
für den Hausbedarf in nur vorzüglichen Qualitäten bei civile r Preisſtellung Gleichzeitig machen wir auf

ralheizungen

e Amthracitücohhle
Beſtellungsannahme bei Verd Weber Sohn

Gr Märkerſtraße 27 Fernſprecher Nr 567

Einem Heehrten Publikum

eröffne

Prima NMasseler
Knochenschinken

Fernſprecher
1152

eSperial G

Mittheilung zu mag,en daß ich morgen den 20

Geiststrasse I
von Halle und Umgegend erlaube ich mir hierdurch die ergebene

Auguſt

eine feine

ffne Gleichzeitig führe auch verſchiedene
Fleisch u Visch Conserven ſowie Astrachaner Caviar u Rheinlachs

wovon nur allerbeſte Qualität zum Verkauf kommt
Als meine Specialität empfehle ganz beſonders

Rippespeer
Ferner zu kleineren und größeren Feſtlichkeiten aufs beſte garnirte

Schüſſeln von Aufſchnitt ſowie belegte Brötchenu
gPndem ich höflichſt bitte bei vorkommendem Bedarf ſich meiner gütigſt zu erinnern empfehle ich

mich Jhrem geſchätzten Wohlwollen

Wilhelm Metsch jun
ſchäft

Kasseler e
Hochachtungsvoll

feiner Fleiſch und
re

an e SagV Tr 2 ee e e

e

Wurſtwaagren

T ehe en S reSe S e S n hr n r r er
e

e c u e

Schweilne Scohlächteres
ohne Knochen mild geſalzenen Lachs

ſowie gekochte und rohe

Geiſtſtr 17

m S z
e

e
J e

2 Bratzander
z Brathechte

Bratſchöllen er
Friſchen

S Salm Zander Steinbutt
Seezungen Rothzungen

S Schellfiſch und Cablian
5 LebendeHummer und Forellen

empfiehlt
Friedr Krahmer

Halle a
Fluß und Seefiſch Handlung

Fiſchervlau Nr 3

6 Fuhren Spren
von Kieegerſte

verkanft ehe Balthasar
dene Leipziger Chauſſee

Ein Paar elegantednukelbranne hannov
Wallachen

5 jährig 180 em groß
vorzügliche Luxus n Gebrauchs
pferde ſowie ein Paar auffallend
ſchneidige Rappſtuten ohne Abzeichen
6jährig 168 em groß breit u ſchnell
Beide Paare ſind complett und ſtadt
fromm gefahren und ſtehen preis
werth zum Verkanf
F W Aertig Merſeburger Str 165

Brauner Wallach Ungar 8jährig
durchaus zuverläſſiges flottes Kutſch
pferd ſicher vor Dampf und elektr
Bahn erprobtes ausdauerndes Dog
cartpferd preiswerth zu verkaufen

B JockuschMühle Hänichen bei Schkenditz

for von 20 Stück die Wahl2Pferde verkauſt Lauge Str 9

Oldenburger Wallach
5 jährig 175 e groß ſtark und
zugſeſt ſteht zum Verkauf

Merſeburger Str 165
2 conblett gerittene
Reitpferve

ſtehen preiswerth zum
Verkauf Merſeburger Str 165
45 Stückfette Schweine
verkauft Rittergut Harras Station
Heldrungen Sangerhauſen Erfurt
100 halbengl Jährlingshanmel
und einige hochtk Harz Simmenthaler a e verkauft

Domgine Hayn bei Roßla a H

2 Schlacht Schafe
Pferde zum ſchlachten kauft D O

ca 50 Stück gut angefleiſcht gbzu
geben Domaine Lettin

Königliches Bad Tauohstadt
Bahnverbindung Halle Merſeburg

Sonntag den 21 Auguſt 1898
Nachmittags Commers

Max Schwarz Badereſtaurateur

Brrr Schiessgra berHeute Abend S Uhr
Grosses Frei Concert

Abends Bau II

Wern Restaurant zur Reichekrone W ern
Unterplan 11

vis à vis Schräpler s Ueberfahrt nach der Rabeninuſel

Morgen Sonnabend rei Concert
Es ladet ergebenſt ein

Verein ehemal Preuß Garde saue a s

Sounabend den 20 Auguſt im Wintergarten
Feier des XVII Stiftungsfeſtes und des Gedenktages

der Schlacht von St Privat
Von Abends 7 Uhr ab Concert von der Halleſchen Stadtkapelle unter

Leitung des Hrn Stadtmuſikdirektor Friedemann Nachdem Ball
Karten für einzuſührende Gäſte können vorher bei den Kam Becker

Königſtr 89 und Grauert Friedrichſtr 54 entnommen werden
Freunde und Gönner unſerer Sache werden hierdurch zu dieſem patrio

Eintritt 30 Pfg
tiſchen Feſte eingeladen

Anfang 7 Uhr
Altes Gold nnd Silber kauft

Ratbhhausſtr 12 Uhrengeſchäft

Sammelſtellen
für

Cigarreuköpfchen Kiſten Bänder
Staniol 2c befinden ſich bei

den Herren
Emil Hildebraudt Wuchererſtr 8

dunard Kobert Gr Ulrichſtr 43
Rudolph Sveck Maxienſtraße 4
Wilh Camnitins Königſtraße 73
A Rebnſchieß Gr Brauhausſtr 2
F Mayer Georgſtraße 5 2 Tr
T Künniger Laurentiusſtraße 17
Friedr Oebhlſchläger, Schmeexſtr 14
C Knabe Aacbt Mansfelder Str 60
G Schuogrt Moritz König Nachf

Ratbhausſtraße 8
Curt Linke Steinweg 33

Bei den mit bezeichneten Herren
befinden ſich Verkanfsſtelleu x

Cigarrenköpfchen jetzt billiger und
ſtets vorräthig

Fusschweiss
schabeſ s antigept Pasta

das wirkſamſte aller Mittel ſeit
Jahren bewährt b d Armee ein

benimnmt dew Uebel alles
eläſtigende ohne e ganz

gaunterdrücken Sparſam rein
kich unſchädlich Preis Mk 1

e 7 le 2a S T Ce Aüagzen
Adler Apotheke Geiſtſtr 15
Kaiſer lauchaer Str 1
Stern Str 53agdeb

Max Thiele
zu

Der Vorſtand

Die allerbiliigsten ad
Co wertsQuartgr 1000 m 240 Rechnungen

Briefvapier Wechſel Packet
Adreſſen letztere 1000 St Mk 2,75
Frachtbr c lieſere auſzerord bill
in Ia Waare L Keseberg Kgl
Hofl Hofgeismar Muſter freo

gehört

prakfſschen Hausfrau
Keine Butter wird renzig
Kein Bi wird sehleehtKein Braten verdirbt
Kein Gomüuse wird sauer

alles bleibt frisoh und sohrnackhaft
eorhalten wenn es riehtig mit Aeternol
behandelt iet

v Kobbe s Aeternol kostets mit Ge
brauchsanwelsung 50 Pfg pr Flasche bel

Central Drogerie neben Central
Hotel Thalamtstr 8

Die Volkskfüchen
befinden ſich J Brunoswarte 31II Zreite rade 33

Speiſen werden verabreicht von
11 bis 1 Uhr täglich

1 zage Portion zu 25 Pfennig
1 halbe

Marken zu dangen und halben Porx
tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
W zu haben bei Herrn Kauſmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtraße 5 und bei Herrn Kauf
mann

13

S beim Mitglied

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Neuer Spielplan
Das Luppu Trio Bravour Gym
ter d 8 a gen eins ehend Senſatione SDie Pacit Barett Truppe Panto

mimen Darſteller Ein Morgen in
frika Mr Canova BravourGymnaſtiker am fliegenden Ringe
r Luigi dell Oro Inſtrumental

Virtuoſe Herr Heinrich RlanikBauchredner mit automatiſchem Fi
uren Kabinet Fräulein MiürzlKürehner Wiener Geſangs und

Koſtüm Soubrette Herr Jean
Bayer Orginal Geſangs HumoriſtMadame Hiinka mit ihren Le
benden Photographien Durchweg
neue Bilder
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Palmengarten
Fleiſcherſtraße 30

Went gr Ilähnchen Auskegeln

II Bude s Restaurant
Leſſingſtraße 36

Morgen Sonnabend
z Schlachte PFest

Früh 8 Uhr Wellfleiſch Abends friſche
Wurſt u Bratwurſt Eſſen Bier ff

Es ladet Freunde und Nachbarn
ganz ergebenſt ein D O
Geese s Regtauration

Sonnabend von früh an Pökelknochen

Schöne Vereinszimmer mit Jn
ſtrument ſowie renov Kegelbahn
noch einige Abende frei

Weisses Ross Geiſtſtraße 5
Handw Vildungs Verein
Morgen Sonnabend den 20 Auguſt

Lieder Abend
Weber DiemitzGeſellſchaftshaus

des Geſanges ſind ein
Vorſtand

Freunde
geladen Der

Gauturnfahrt
der Nordoſtthüringer

am 21 8 1898
c von Weißenfels nach

Teuchern
Die Mitglieder unſeres und der

übrigen betheiligten Vereine werden
ebeten bis ſpäteſtens 520 auf
ahnhof Halle zu erſcheinen weil

dann der Fahrpreis nur 1,65 gegen
3 betragen wird Abmarſch von
Weißenfels 71/ Uhr früh

Halle ga/S den 18 Auguſt 1898
Der Turnxath

des Allgem Hall Turnvereius

Artillerie
Zu dem am Soungbend den 20 d

Mts Abends 8 Uhr im Vereins
lokale ſtattfindenden Vrei Concert
ſind die Kameraden mit ihren werthen
Angehörigen hierdurch kameradſchaft
lich eingeladen Der Vorſtand
Verein ehem 36er
Die Kameraden ſind zu dem am

Sonntag den d Mts ſtattfindenden General Appell der Vete
ranen des 36 Reg nochmals be
ſonders eingeladen

Der Vorſtand

Gärtner Verein
von Halle und Umgegend

Sonnabend den 20 Aug Abds 81 Uhr
Sitzung

Tagesordnung Stellen Nach

weis eDer Vorſtand

AIe Aeitzer
äun Halle

werden zu einer geſrmigen Zuſammen
kunft mit den Leipziger Zeitzern am
Sonntag den 21 Auguſt Vorm 11 Uhr
nach Stadt Magdeburg Martinſtr
freundlichſt eingeladen Nachmittags
findet Spaziergang durch die Stadt
nach Giebichenſtein und Abends 7 Uhr
Commers in Stadt Magdeburg ſtatt

Mit landsmänniſchem Gruß
Mehrere Hallenſer Zeitzer

J H WevydlingVolkosmiſſionsſeſt
im Park zu Seeben

Sonntag den 21 Auguſt 3 Uhr
ednerDie Herren Pfarreyx Plath Lieder

ſtedt Hartung Oppin üller
Nauendorf

Erwachſene Taubſtumme
aus Halle und Umgegend werden auf
Sonntag den 28 Auguſt zur Kirchen
eier mit der Bitte eingeladen ſich an
ieſem Tage gegen 10 Uhr Rarmttage

im Anſtaltsgebäude Jägerplatz Nr 25
einzufinden Köbrich

Privat Mittagstiſch
vollſtändige Penſion und Wohnung

MeogctnBeyer am Leipziger Thurm
Die Verwaltung der Volksküchen Leipziger Straße 64 I v

h
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